
Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 bei

hree vo 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

r die Redaktion verantwortlich
V Albert Herling in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

yr 143
Zum Fall Kotze

Bald werden zwei Jahre vergangen ſein ſelt die Nachricht
ungemeſſenes Aufſehen machte d der preußiſche Ceremonten
miniſter Leberecht v Kotze verhaftet und in das Militär
gefängniß abgeführt ſei Seit jener Zeit hat ſich die Oeffent
lichkeit in gemeſſenen Zwiſchenräumen mit Herrn v Kotze be
ſchäftigen müſſen denn ungbläſſig war man genöthigt dieſem
leidigen Fall Aufmerkſamkeit zuzuwenden auch wenn man dazu
gar keine Luſt verſpürte Jetzt endlich iſt anſcheinend der Fall
ziemlich zu Ende Das Ehrengericht hat geſprochen Was
es aber geſprochen hat wiſſen wir nicht Aber die Thatſache
wird mit größter Beſtimmtheit gemeldet daß der Kaiſer die
Strafe in eine Warnung verwandelt habe Herr v Kotze
ſcheint alſo mit einer Warnung abzukommen Jhm bleibt
der Offizierscharakter und ehrengerichtlich wie kriegsgerichtlichiſt der Fan Kotze alſo zu Ende So hoffen wir wenigſtens

Denn wir nehmen an daß jetzt nicht neue Duelle veranlaßt
werden Schon die bisherigen Ereigniſſe müſſen in weiten
Kreiſen lebhaftes Befremden erregen einmal wegen des
Dunkels in das das ganze militärgerichtliche Verfahren bis
heute gehüllt iſt und ſodann wegen der Stellung dle ein
flußreiche Kreiſe zu dem Duell einnehmen Jn erſter Hinſicht
iſt nicht zu beſtreiten daß das ganze Vorgehen gegen Herrn
v Kotze Kopfſchüttein bei dem Bürgerthum erregen mußtedaß es zugleich der Sozialdemokratie Anlaß zur ne
bot und im Auslande eine ganz unglaubliche Senſation her
vorrief Unter dieſen Umſtänden hätte man füglich von Anfang
an mit der äußerſten Vorſicht vorgehen und wenn es
auch ein Zeichen von Gerechtigkeit iſt daß gegen einen an
geſehenen Hofbeamten rückſichtslos eingeſchritten wurde ſo
erforderte gerade well dann die Freiſprechung e mußte
die Rückſicht auf die öffentliche Meinung eine vollſtändige und
bündige Aufklärung des Sachverhalts damtlt jene ſchließlich
durch die Freiſprechung des Angeſchuldigten als unbegründet
erwieſenen Verfügungen durch die näheren Umſtände erklärt und
gerechtfertigt werden Das Militärverfahren hat recht lange
gedauert obwohl man doch ſonſt von der Schnelligkett der Militär
juſtiz ſpricht Es iſt ferner in dem ebenſo ſenſationellen r
wegen der Vorgänge auf der Oberfeuerwerkerſchule nachträglich
eine Erklärung im Reichsanzeiger erfolgt und der Sach
verhalt mitſammt dem gerichtlichen Urtheil veröffenklicht Man
hat daher einiges Recht re in dem Fall Kotze zu ver
langen zumal dieſe Oeffentlichkeit auch eine Genugthuung für
den ungerecht Beſchuldigten enthält

Jn der zweiten Richtung müſſen die Vorgänge die an den
Prozeß Kotze anknüpften mannigfaches Befremden erregen Es
iſt jedenfalls dem ſchlichten Bürgerverſtande überhaupt un
faßbar wie die gute Sitte und die Ritterlichkeit erfordern
ſollen daß ein unſchuldig bezichiigter Mann ſich obenein wund
und krank ſchießen laſſen muß Wenn Herr v Kotze in jenem
Duell gefallen wäre was dann Hätte man auch da noch
von Religion Sitte und Ordnung geſprochen Oder ſind
dieſe Duelle nicht ein wahrer Hohn auf die Aufforderung des
Kaiſers zum Kampf gegen den Umſturz und zum Schutz von
Religion Sitte und Ordnung Jſt das Duell nicht ein Akt
der Revolution der gewaltthätigen Selbſthilfe der Durch
brechung der Staatsordnung der Verachtung der kirchlichen
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Lehren und der edlen Sittlichkeit Man begegnet neuerdings
in konſervativen Blättern inſofern ſie von Paſtoren geleitet
oder beeinflußt werden ſcharfen Abſagen an die rohe ünſitte
des Zweilkampfes Auch hat Profeſſor v Below ſeine Flug
ſchrift veröffentlicht in der er glänzend den Nachweis geführt
hat daß das Duell gar nicht einmal deutſchen oder germaniſchen
ſondern franzöſiſchen und keltiſchen Urſprungs ſei Es wäre
die höchſte Zett daß das Duell aus der Armee wie aus der
guten Geſellſchaft beſeitigt werde Jedenfalls iſt das Duell
ein Verbrechen gegen menſchliches wie gegen göttliches Recht
und deshalb ſollte man mit ihm gerade in einer Zeit auf
räumen in der fortwährend die Parteien rufen es müſſe die
Achtung vor dem Geſetz erhöht und dem Volke die Religion
erhalten werden

Der Fall Kotze wird alſo hoffentlich aus ſein Es ſcheint
als ob auch das letzte Ehrengericht eine ſchärfere Strafe aus

eſprochen der Kaiſer dieſe aber gemildert hat Daß alle dieſe
inge ſich im Geheimen abſpielen iſt ſchwer verſtändlich Ein

Urtheilsſpruch der im geheimen entſteht kann von der öffent
lichen Meinung nicht kontrollirt werden er kann daher auch
kein Vertrauen n Wir wiſſen nicht was Herr v Kotze
gethan und gelaſſen hat wir wiſſen auch nicht wofür er
beſtraft wird Aber wir meinen jetzt endlich ſollte es an der
ger ſein einen authentiſchen Bericht über den ganzen Fall

otze zu veröffentlichen ſchon um dem ſchleichenden Gerede
vorzubengen Erzählt man doch heute wieder daß ähnliche
Poſtkarten und Briefe wie ſie zum Prozeß gegen Herrn
v Kotze geführt haben in der berliner Hofgeſellſchaft umgehen
D man den Prozeß Kotze ſo weit die Ausſchließung der

effentlichkeit nicht durch die Natur der Sache erfordert wurde
vor einem bürgerlichen Gericht in der Oeffentlichkeit verhandeln
können vielleicht wäre es ſehr ſchnell möglich geweſen die
Schuldigen zu ermitteln Jetzt iſt das nicht gelungen und auch
Herrn v Kotze iſt nicht jene volle Genugthuung zu theil
geworden die in der Freiſprechung nach en cher Verhandlung
liegt Die Militärgerichtsbarkelt bedarf einer vollkommenen
Umgeſtaltung und was Fürſt Bismarck im allgemeinen geſagthat das gilt insbeſondere auch für die Militärjuftiz Der roſe

Staatsmann erklärte daß er an dem ganzen Syſtem der Neu
zeit nichts ſo ſchätze wie die unbedingte Oeffentlichkeit und daß
mit ſeiner Bewilligung kein Winkel im Staatsleben dunkel
bleiben dürfe Auch in den letzten Winkel ſolle die Leuchte der
Kritik getragen werden

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Luzern 24 März Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit

den Prinzen heute früh 6 Uhr bei prächtigem Wetter hier ein
getroffen J M betrat mit den Prinzen die Landungsbrücke
des Dampfſchiffes um den Prinzen die Gegend zu zeigen Die
Weiterfahrt erfolgte um 6 Uhr 20 Min Der Sonderzug traf
um 11 Uhr bei prächtigem Wetter in Bellinzona ein von
wo die Weiterfahrt um 11 Uhr 25 Min erfolgte

Mailand 24 März Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
nachmittags 2 Uhr 17 Min hier ein und ſetzten 2 Uhr 27 Min
die Reiſe nach Gen ua fort Während des Aufenthaltes wurde

dem Bahnhofe zuſammengeſtrömten Publikum lebhaft begräüßt
die Kaiſerliche Familie von der deutſchen Kolonie und dem auf

März

Genug 24 März Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
mit dem Kronprinzen und dem Prinzen Eitel Friedrich heute
abend i 6 Uhr im beſten Wohlſein hier ein Das
iſt herrlich Die Umgebung des Bahnhofes der mit Fahnen in
den deutſchen und italieniſchen Farben reich e iſt war
von dichten Menſchenmaſſen beſetzt Von der Ausſteigerampe
führte ein prächtiges Blumenſpalier bis zu der im Hafen
liegenden Yacht Hohenzollern Jm Warteſaale des Bahnhofes
waren der Herzog von Genuag die Spitzen der Behörden und
die Mitglieder der deutſchen Kolonie verſammelt Nach der
Ankunft umarmte der Kaiſer welcher kleine Admiralsuniform
trug den Herzog von Genua welcher der Kaiſerin die Hand
küßte Nachdem Jhren Majeſtäten eine Reihe von Perſön
lichkeiten darunter der Präfekt der Bürgermeiſter der General
Deſonna und der deutſche Generalkonſul Schneegans
vorgeſtellt waren auch die Kaiſerin von der deutſchen Kolonie
dem Bürgermeiſter ſowie der Hofdame der Königin Marqu
Doria Blumenſträuße entgegengenommen hatte begaben ſich d
Majfeſtäten von der verſammelten Volksmenge lebhaft begrüßt
nach dem Warteſaale Hier wurden ihnen die Mitglieder der
deutſchen Kolonie vorgeſtellt welche begeiſtert in das von dem
Generalkonſul Schneegans ausgebrachte Hoch auf Jhre Majeſtäten
einſtimmten Unter fortwährenden lebhaften Huldigungen der
Bevölkerung begaben ſich alsdann der Kaiſer und die Kaiſerin
mit den Prinzen und dem Geſolge geleitet von dem Herzog von
Genua den Behörden und der Generalität an Bord S M
Yacht Hohenzollern, welche um 72 Uhr abends nach er
in See ging Alle Schiffe im Hafen waren feſtlich beflaggt die
hier liegenden deutſchen Dampfer brannten bengaliſche Feuer ab
Muſikkapellen Plrrte die deutſche Nationalhymne Als die
Hohenzollern den Quaft entlang fuhr rief der Kaiſer hoch oben

auf der Kommandobrücke ſtehend laut Viva il Re, worauf die
Menge mit begeiſterten Rufen Viva il Imperatore erwiderte
Zahlreiche Barken begleiteten die Kaiſeryacht bis zum Ausgangedes Hafens Artillerieſalven ertönten als die Hohenzollern ins
offene Meer hinausfuhr

London 24 März Prinz und Prinzeſſin Albrecht
von Preußen kehren morgen aus Bournemouth zurück
und werden nach mehrtägigem Aufenthalte nach Deutſchland
abreiſen

Die Sitzung des Reichstages
N Berlin 24 März Der Reichstag beendete heute die

dritte Leſung des Etats nahm die Regierungsvorlage betr die
Schuldentilgung an und vertagte ſich bis zum 16 April Eine
längere Debatte ſetzte erſt beim Poſt Etat ein und drehte ſich
hauptſächlich um die Sonntagsruhe der Beamten Eine von den
Antiſemiten eingebrachte Reſolution wollte die Poſtſebaltervienſtunden an Sonn und Feſttagen auf die Zeit von 7 bis
Uhr morgens und 132 bis 2 Uhr nachmittags feſtgeſetzt wiſſen
Die Antragſteller und das Centrumsmitglied Hitze das gleich
ihnen die gegenwärtige Anordnung des Sonntagsdienſtes ver
warf gaben ſich den Anſchein um eine neue Wohlthat für die
Beamten zu kämpfen während es ſich wie der Abgeordnete
Dr Hammacher ihnen zu bedenken gab keineswegs um die
Frage Sonntagsruhe oder nicht ſondern lediglich um
eine Zweckmäßigkeitsfrage handelt die bei einer darüber
angeſtellten Enquete zu Gunſten des beſtehenden
Zuſtandes beantwortet worden iſt Die Reſolution
wurde ſchließlich abgelehnt Ueber die Sonntagsruhe der Unter
beamten theilte die Poſtverwaltung mit daß ihren Anordnungen
zufolge von drei Sonntagen mindeſtens ein ganzer oder zwei
halbe dienſtfrei ſein müſſen Die unvermeidliche Agrardebatte
knüpfte ſich heute an das Kapitel Bankweſen, nachdem der

Nachdruck verboten

Die Kailerwarke bei Blankenburg a B
Blankenburg a 22 März

Nicht ſchöner und würdiger hätten wir den 99 Geburtstag
unſeres heimgegangenen großen Heldenkaiſers der ja ſo oft
und ſo gern auf unſerer Blankenburg weilte und in unſeren
ſchönen Harzwäldern jagte feiern können als durch die Grund
ſteinlegung zur Kaiſerwarte zum Gedächtniß des erſten
deutſchen Kaiſers und der glorreichen Siege die er vor
25 Jahren erfochten und denen wir ein einig deutſches großes
Vaterland verdanken Auch ſonſt findet die Kaiſerwarte bei
Blankenburg eine würdige Stätte haben die alten verſchollenen
deutſchen Kaiſer vor Jahrhunderten doch oft hier geweilt wenn
ſie von Goslar von der Harzburg und von Quedlinburg
herüberkamen und in unſeren weiten wildreichen Wäldern

n oder unter den Linden auf unſerer Thingſtätte Gericht
ielten

Das ſonnigſte Kaiſerwetter begünſtigte die Feler Die
Amſeln und Finken jubilirten in den knoſpenden Zweigen die
Lerchen tirilirten in den Lüften als am e Nachmittag
einige hundert Feſttheilnehmer den hohen Eichenwald hinauf
wanderten an deſſen Fuß ein Sonderzug der HarzZahnrad
bahn die Komitee Mitglieder und andere Gäſte befördert hatte

Der eEichenberg verdient ſeinen Namen nach dem
lucus a non lucendo denn Eichen haben hier vielleicht
vor Jahrhunderten vorherrſchend geſtanden aber jetzt wandert
man auf bequemen Wegen zunächſt durch ſchönen Buchenwald
und dann durch echte ſchlanke die aber bekanntlich
noch Fichten ſind auf die ſchön gewölbte Kuppe des
ſtolzen Berges Wer mit der Bahn von Halberſtadt kommt
ſieht den Eichenberg rechts vom Ziegenkopf aufragen dieſen
an Höhe und Schönheit und Baumwuchs weit übertreffend
Die Ausſicht von der Höhe des Eichenberges iſt eine wunder
volle und wie weit weit wird ſie erſt werden wenn wir
von der Zinne der Kaiſerwarte über rauſchende Harzwälder
hinansſchauen können in die wunderſchöne Welt auf den
alten Vater Brocken und ſeine ſchöngeſchwungenen Nebenberge

auf den Rammelsberg bei Goslar die Aſſe und den Elmen
bei Braunſchweig das Schloß Wernigerode Halberſtadt und
den Huy Quedlinburg und bei klarer Luft gar bis zum
Magdebürger Dom ach Süden zu ſieht man das weiße

Ballenſtädter Schloß und den romantiſchen Falkenſtein und
in weiter duftiger Ferne das herrliche Kaiſer Denkmal auf
dem alten Kyffhäuſer

Steht unſere Kaiſerwarte bis jetzt auch nur auf dem Papier
kunſtvoll gezeichnet und gquarellirt ſo ſieht man doch ſchon
welch eine neue Zierde ſie für die ſchöne Umgebung Blanken
burgs werden muß wenn ſie auf hohem Waldberge mächtig
emporragt aus rauſchenden Tannenwipfeln wie ein grauer
Wartthurm aus mittelalterlicher Sagen und Kriegszeit
Darum ſind wir auch ſehr dankbar daß man hier nicht einen
Holzthurm errichtet wie auf der Victorshöhe oder ein be
ſteighares eiſernes Kreuz wie auf der Joſefshöhe Solche
zierlichen Kunſtwerke würden in unſere große Natur nicht
paſſen Unſere Kaiſerwarte wird 20 Meter hoch aus dem
grauen Bruchſtein der Erde aufgebaut nur die Verzierungen
die ſchießſchartenartigen Fenſter und die Zinnenkrönung aus
der ein ſpitzes Thürmchen ſich erhebt werden mit den grauen
Schlackenſteinen gemauert die die Harzer Eiſenwerke aus
Schlackenmehl anfertigen unverwüſtlich wie beſter Cement
guß Aus dieſem Schlackenmehl vermiſcht mit Kalk und Sand
wird auch der eigenartige Mörtel beſtehen der überaus zäh
und wetterhart wird und dem berüchtigten Zahn der Zeit
wohl ſo lange widerſtehen dürfte wie der Mörtel den die
alten Römer aus den Carrara Grotten bereiteten und mit
dem ſie ihr Koloſſeum ihr Pantheon und ihre Kaiſerpaläſte
aufmauerten

Der mächtige viereckige Thurm wird aus dret Geſchoſſen
beſtehen Eine ſchön geſchmückte Halle ladet zum e e
und zur üblichen Erfriſchung ein Der Wirth des nahen
Silberborn bewirbt ſich darum dieſe Erfriſchung bieten zu

dürfen Niſchen ſind für Broncebüſten Kaiſer Wilhelm s des
Großen und ſeiner Paladine in großer Zeit gedacht Kaiſer
Friedrich Bismarck Moltke Zwei dieſer Büſten ſind
ſchon geſtiftet die anderen beiden warten noch auf edle
Gönner Jn einem Anbau führt die Treppe über dieſe Halle
hinweg in den eigentlichen Treppenthurm über dem ein mit
weiten Fenſtern verſehener geſchloſſener Raum zum Ruhen
und zum Umſchauen einladet Se en Wind undWetter Von hier aus ſteigt der Kletter uſige durch das

ken auf die zinnenumragte Plattform zum freieſten
mblick
Die Feier der Grundſteinlegung verltef einfach und würdig

Der Vorſitzende unſeres HarztlubZweigvereins Herr Eiſen

bahndirekter Glanz hielt die Feſtrede Er ſagte u a
Heute vor 25 Jahren feierte unſer Kaiſer Wilhelm der

Siegreiche der Große der erſte deutſche Kaiſer nach jahr
hundertelanger Zerriſſenheit unſeres Vaterlandes unter dem
Jubel ganz Deutſchlands ſeinen erſten Geburtstag als deutſcher
Kaiſer als Kaiſer des neu geeinten mächtigen deutſchen
Vaterlandes Jn der Perſon unſeres erhabenen erſten
deutſchen Kaiſers iſt der größte Theil unſerer Erinnerungen
an die Weſt Zeit vor 25 Jahren verkörpert Seine ehr
würdige Geſtalt ſteht noch vor unſeren Augen in ihm ver
ehrten wir alle Tugenden welche den Deutſchen zieren ſeine
edle Einfachheit und Ritterlichkeit ſein demüthiges Gott
vertrauen ſeine Frömmigkeit waren es welche ihn uns ſo
verehrungswürdig machten Das langjährige Sehnen nachEinheit er hat es mit ſtarker Hand uns erfügt wir wollen

es ihm danken für alle Zeit Ueberall in deutſchen Gauen
ſind unſerem Heldenkaiſer pietätvolle Erinnerungszeichen geweiht
die unſeren Nachkommen dereinſt Zeugniß ablegen ſollen was
Er dem deutſchen Volke war Jch bitte die Anweſenden des
Poßen entſchlafenen Kaiſers dadurch in Liebe und Treue und

ankbarkeit gedenken zu wollen daß Sie dem Todten
Ehren die Häupter entblößen Am 18 Juni will All
deutſchland das von den Kriegern ihrem oberſten Kriegs
herrn gewidmete7 gewaltige Kyffhäuſer Denkmal einweihen eine
Kaiſerwarte im großartigſten Maßſtabe Auch uns trieb das
Herz zu einem ſolchen wenn auch beſcheidenen Zeichen der
Pietät Die Kaiſerwarte bei Blankenburg ſoll hier
erſtehen Meiſter und Geſellen und zahlreiche Freunde und
Patrioten ſind hier verſammelt um den Grundſtein zu legen
Auf dem höchſten Berge bei Blankenburg ſoll eine Warte er
ſtehen welche weit hinausſchaut in s Land ein Sammel
punkt für alle Freunde der Natur und eine Zierde für unſer
ſchönes Harzſtädtchen Möge die Kaiſerwarte denn herrl
erſtehen auf dieſem Grundſtein den wir heute hier legen ein
Werk gegründet auf der gemeinſamen Arbeit und Liebe der
10,000 Mitglieder des Harzklubs und anderer
Naturfreunde Patrioten Behörden und Mitbürger Möge es
uns allen binnen o vergönnt ſein von den Zinnen der
Kaiſerwarte hinabzuſchauen auf unſere herrlichen Harzberge
auf ein ſchönes Stück Erde des anhaltiſchen preußiſchen und
braunſchweiger Landes und auf deſſen Perle unſer liebes
ſchönes Blankenburg Blankenburg und der
leben hoch hoch hoch

arzklub



Reichsbankpräſident Dr Koch das in der zweiten Lefung laut
gewordene Verlangen zurückgewleſen hatte den Lombardzinsfuß
für landſchaftliche Pfandbriefe dem für Staatsanleihen gleich zu
ſehen Die Abgg Holtz Graf Arnim und v Kardorff
witterten hinter der Erklärung die jetzt ſo bellebte Feindſeligkeit
gegen die Landwirthſchaft Der Bankpräſident begründete jedoch
ſeine Haltung ſehr einleuchtend mit bankpolitiſchen Erwägungen
insbeſondere der daß was den landſchaftlichen Pfandbriefen ge
währt werde vielen anderen Papleren vor allem den Pfandbriefen
der Bayeriſchen Hypotheken und Wechſelbank nicht vorenthalten
werden könne 16 April Unlauterer Wettbewerb

Gegen agrariſche Uebergriffe
Eine vom Wahlverein der freiſinnigen Volks

partei behufs Stellungnahme zu dem Schutzverb and
egen agrariſche Uebergriffe berufene Volksverſamm
ung in Berlin nahm nach lebhafter Debatte eine Reſolution

an in welcher die Spezialorganiſation eines Schutzverbandes
z Bekämpfung des Agrarierthums in der Vorausſetzung

ß dieſelbe zur weiteren Stärkung der freiſinnigen Volks
partei beitragen und ihr in jeder Beziehung gerecht werde,
mit Frenden r wird Jn der Verhandlung erklärte
Stadtrath Weigert der dem Centralkomitee des Schutz
verbandes angehört der Schutzverband ſei geſchaffen worden
um gegen die agrariſchen Uebergriffe auch aus dem politiſch
indifferenten Lager Sukkurs zu holen Der Schnutzverband
wolle weder eine einſeitige Jntereſſentengruppe bilden noch ſich
in den Dienſt einer politiſchen Partei ſtellen Er Redner ſei
ſelbſt Mitglied der freiſinnigen Volkspartei und könne erklären
daß die Begründer des Verbandes entfernt geweſen ſeien die
freiſ Volkspartei bei Seite zu ſchieben Hervorragende Ver
treter dieſer Partei hätten allerdings der an ſie ergangenen
Einladung an der Begründung des Verbandes theilzunehmen
nicht entſprochen Jm übrigen gehören eine Reihe von Mit
gliedern der freiſ Volkspartei ſelbſt dem Ausſchuſſe an Der
Schutzverband wolle eine Vereinigung aller Erwerbsſtände
ſein er wolle keineswegs der liberalen Partei Schwierigkeiten
bereiten ſondern als freie Hilfsgruppe auch bei den Wahlen
den agrariſchen Uebergriffen zu wehren ſuchen

Jn Bremen traten am Montag im Schütting dem Sitz
der Handelskammer eine Anzahl Herren aus allen Kreiſen des
bremiſchen Bürgerthums zuſammen um die Organiſation eines
Zweigvereins des Schutz verbandes gegen agrariſche
Uebergriffe in die Haud zu nehmen Das Vorgehen fand
lebhafte Zuſtimmung Schon in den nächſten Tagen wirdman ſich an die Deſfentlichteit wenden

Nun werden grün die Brombeerhecken
Jn Bezug auf ſeine frühere Notiz betreffend das Verbot

des Freiligrath ſchen Gedichtes Aus dem ſchleſiſchen Gebirge
durch die magdeburgiſche Regierung iſt unſer AMr
Korreſpondent jetzt in der Lage den Wortlaut der Verfügung
mitzutheilen Dieſe iſt datirt vom 9 Februar d J und
ordnet an

daß das Freillgrath ſche Gedicht Aus dem ſchleſiſchen Ge
birge als wenig geeignet nicht mehr zu lernen und
zu behandeln unddurch ein anderes zu erſetzen iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck überſandte dem Reichskanzler ein

Schreiben in welchem ex dieſem für die wohlwollende undritterliche Kundgebung, die 3ulſ Hohenlohe durch ſeinen Trink

ſpruch auf den Fürſten Bismarck beim Erinnerungsfeſte des
Reichstages bekundet ſeinen verbindlichſten Dank ausſpricht

Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal iſt ſeit einigen
Tagen an einem Bronchialkatarrh erkrankt Aus dieſem Grunde

e m e h r nn eiwohnen und wird vorausſichtlich noch die nächſteZeit das Zimmer hüten müſſen 4
Der Reichsanzeiger iſt zu der Erklärung ermächtigt daßdie der Köln Volkszig entſtammende Nachricht 3 neüeſten

ahlreichen Veränderungen in den höheren Comman
oſtellen des Heeres würden auf eine neue Vorſchrift zu

rückgeführt wonach alle Offiziere welche bis zu einem
beſtimmten Lebensalter kein Regiments Brigade oder Diviſions
commando erhalten haben verpflichtet ſeien ihren Abſchied ein
zureichen durchaus auf Erfindung beruht

mee
Ich hoffe daß auch dem Halleſchen Zweigverein des Harz

klubs der ja für den Bau der Kaiſerwarte ſo freundlich bei
geſtenert hat dies dankbare Hoch von unſerem Wartenberge
wie wir den nichtsſagenden Eichenberg in Zukunft lieber
nennen möchten mächtig in s Ohr und in s Herz ge
klungen iſt

Der Redner verlas folgende künſtleriſch in den deutſchen
Reichsfarben ausgeführte Urkunde

Mit Gottes Hilfe und Beiſtand iſt im Jahre des Heils
1896 am Sonntag den 22 März dem Geburtstage unſeres

Hochſeligen Heldenkaiſers Wilhelms I der Grundſtein zu
einem Ausſichtsthurme anf dem Eichenberge bei Blanken
burg gelegt zum Gedächtniß an die glorreichen Kämpfe und
Siege über Frankreich in den Jahren 1870 1871 und die
damit errungene Wiedergeburt eines geeinten deutſchen
Vaterlandes Jn dankbarer Erinnerung an die Helden und
Streiter jener r als Wahrzeichen den kommenden Ge
ſchlechtern alle Zeit treu zu ſtehen zu

Kaiſer und Reich
haben die Unterzeichner dieſer Urkunde namens des Harz
klubZweigvereins Blankenburg vieler Patrioten und Gönner
dieſen Thurm auf den Namen

Kaiſerwarte
getauft und gegründet

Möge Gottes Hand unſer theures Vaterland beſchirmen
und ſeinen Segen geben zum Gelingen dieſes Baues

Blankenburg am Harz den 22 März 1896
Unterſchriften

Jn einer Zinkhülle wurde die Urkunde in den Grundſtein ge
manert Bei den üblichen drei Hammerſchlägen der Ausſchuß

mitglieder fiel manch ſinniges Wort für die Kaiſerwarte für
Kaiſer und Reich Ein feuchtfröhliches Thun auf dem aus
ſichtsreichen Silberborn ſchloß die ſchöne Feier

Wenn auch der Ban bei der Höhe des Berges und bei dem
mühſamen Hinaufſchaffen alles Banmaterigls ſogar des
Waſſers ſeine großen Schwierigkeiten hat ſo hofft man doch
die Kaiſerwarte im Juli oder Auguſt zu vollenden Die
feierliche Einweihung ſoll am nächſten Sedantage ſtattfinden

Aber auch ſchon vorher wird es ſich für rüſtige Harz
wanderer lohnen die entſtehende Kaiſerwarte bei Blanken
burg aufzuſuchen um von ihren Anfängen Zuf ein wunder
ſchönes Stücklein Erde hingbzuſchauen Dazu Glück auf

A W

werſitätskurgtorium erhlelt anläßlich eines Spezialalle ben e eld daß aktive t iere der Armee von
er Jmmatrikulation an Univerſitäten aus eſchloſſen ſindund Purer nur als Hoſpitanten zum Hören von Vorleſungen zu
elaſſen werden können Jn beſonders genannten Fällen hiervon
usnahmen zu geſtatten bleibt der miniſteriellen Entſcheidung

vorbehalten W eixein SpezialſenDer Kultusminiſter genehmigte in eiuem Spezialfalle
daß bei einem ſtädtiſchen Gymnaſium das Schulgeld
für die außerhalb der Gemeinde wohnenden Schüler um
einen beſtimmten Betrag erhöht wird und bemerkte dabei daß die
Vorſchriften des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893
nicht hindern von den auswärtigen Schülern ein dere Schul
geld zu erheben als von den einheimiſchen Jn dieſer Weiſe zu
verfahren eutſpricht vielmehr im allgemeinen der Billigkeit weil
das zur Erhebung gelangende Schulgeld zur Deckung der Koſten
der Anſtalten nicht auszureichen pflegt und der Ausſall in der
Regel aus den Steuern der Einwohnerſchaft gedeckt wird an
deren Aufbringung die Eltern der auswärtigen Schüler nicht
theilnehmen

Für den Wilhelm sorden iſt neben der Stiftungs
urkunde ein beſonderes Statut nicht in Ausſicht genommen Er
wird im Staatshandbuch unmittelbar hinter dem Orden pour le
mérite rangiren Die Verleihung des Ordens welche nur in beP etrer Zahl beabſichtigt wird iſt der Allerh Jnitiative vor

ehalten
Der Reichspoſtdampfer Kaiſer, welcher heute mittag ſeine

Reiſe nach Oſtafrika antritt nimmt 150 Mann Marineſoldaten
als Ablöſungskommando mit Dieſelben trafen geſtern nachmittag
mit der Bahn von Wilhelmshaven in Hamburg ein

Für die Stelle des bautechniſchen Raths im Kultus
minſſterium welche durch die bevorſtehende Ernennung ihres
Jnhabers zum Bandireltor für das Hochbauweſen frei werden
wird iſt dem Vernehmen nach der Regierungs und Baurath
Spitta auserſehen Dieſer gehört zu den erſten Autoritäten im
Kirchenbau und hat ſich namentlich auch bei dem Bau der Kaiſerin
Auguſta Kirche in Berlin als Meiſter des romaniſchen Stils
praktiſch bewährt

Einer pariſer Meldung des B zufolge hat die fran
zöſiſche Regierung nunmehr ein Schreiben an die deutſche
Regierung gerichtet in welchem ſie Aufklärungen erbittet über
die Einwände welche Fritz Fried mann gegen das Aus
lieferungsbegehren der deutſchen Regierung erhoben hat

Karlsruhe 24 März Jn der heutigen Sitzung der zweiten
Kammer betonte der Präſident des Miniſteriums des Jnnern
Eiſenlohr daß auf Seiten der Regierung die weiteſtgehende Ge
neigtheit beſtehe bei den Waſſerſchäden Abhilfe zu ſchaffen
Ueber die finanzielle Seite der Sache hätte freilich noch keine
Berathung ſtattgefunden Die geſtern genannte Summe von
2,200,000 M hälte ſich nur auf Waſſerbauten bezogen Zur

lederherſtellung der zerſtörten Straßen würden weitere
300,000 M nöthig ſein Ueber den Oberrhein Kanal ſei ein
definitives Urtheil und ein dahingehender Beſchluß noch nicht
gefaßt worden

Darmſtadt 24 März Die erſte Kammer iſt heute zu
einer dreitägigen Sitzung zuſammengetreten Zahlreiche zur Be
rathung ſtehende Gegenſtände würden entſprechend den Be
ſchlüſſen der zweiten Kammer erledigt verworfen wurde mit
allen gegen 5 Stimmen ein von der zweiten Kammer an
genommener Beſchluß betr die Aufhebung des Weinſteuer
Geſetzes

Mühlhanuſen Elſ 24 März Der Stand des Textil
arbeiter Streiks iſt im großen und ganzen derſelbe wie
geſtern Eine Anzahl Nachtarbeiter der 4 Kammgarnſpinnereien
haben ſich den Ausſtändigen noch angeſchloſſen das Verhalten
derſelben iſt ruhig Jnſolge Ausbruchs eines Streiks in Thann
hat ſich heute früh zur Nnterſtügung der Ortspolizei eine
Kompagnie Infanterie und ein Zug Dragoner dorthin begeben

Köln 24 März Der Streik auf der Eiſenſteingrube bei
Goſenbach im Siegerland iſt der Kölniſchen Volkszeitung zu
ſog durch Bewilligung der Forderungen der Bergleute beendet
worden

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Sperber,
Kommandant KorvettenKapitän Reincke am 23 d in Moſſa
medes angekommen und beabſichtigt am 9 April nach St Paul
de Loanda in See zu gehen S M S Cormoran,
Kommandant Korvetten Kapitän Brinkmann iſt am 23 d von
Chefoo aus nach Chemulpo Korea in See gegangen

Ausland
Jtalien

Jm italieniſchen Senat begannen am Dienstag die
gen über die Afrika Kredite Es wird darüber

gemeldet

Die Tribünen ſind überfüllt Senator Primerano widmet
im Namen der Offiziere des Generalſtabes deſſen Chef er iſt
dem Andenken des Generals Dabormida einer warmen Nach
ruf und beantragt der Wittwe des Generals das Beileid des
Senats auszuſprechen Der Kriegsminiſter General Ricotti
ſchließt ſich dem Antrage Primerano s an und ſpricht ſich
äußerſt lobend über den General Dabormida aus deſſen Tod
ein Verluſt für das italieniſche ſei Der Antrag der
Wittwe Darbormida s das Beileid des Senats auszudrücken
wird angenommen Senator Gaddo ſtellt einen gleichen
Antrag bezüglich des Generals Arimondi Der Kriegsminiſter
ſagt der Tod Arimondi s der große Beweiſe von Tapfer
keit abgelegt ſei noch nicht ſich er Senator Mazzaroni führt
aus das Protektorat über Abeſſynien müſſe wenn es ein
Hinderniß für die r r e bilde geopfertwerden Aber verzichten wir nicht auf den rechtmäßigen Ein
fluß den wir in Afrika ausüben beſonders zur Unterdrückung
der Sklaverei in unſerer ganzen Einflußſphäre wie dies alle
Mächte anerkennen außer einer die uns in der Civiliſation
nicht überragt Lebhafter Beifall Jm weiteren Verlaufe
der Sitzung ſprachen Redner für und gegen die Friedens
unterhandlungen in Afrika Der Miniſterpräſident di Rudini
bezeichnete das Gerücht daß der Negus Menelik eine Kriegs
entſchädigung von 50 Millionen Franken verlangt habe
als eine Beleidigung Jtaliens r erklärte der Miniſter
präſident daß die gegenwärtige Regierung mit Nachdruck die
Ordnung und die beſtehenden Einrichtungen gegen die Umſturz
parteien vertheidigen werde Schließlich wurde die Weiter
berathung auf Mittwoch vertagt

Jn Neapel kamen am Dienstag 111 Verwundete aus
Maſſaua an Bord der Sumgatra an Der Ausſchiffung
im Kriegshafen wohnten zahlreiche höhere Offiziere der Land
und Seetruppen bei

Die vielfach aufgetretenen Gerüchte über eine Erkrankung
des Papſtes werden aus Rom energiſch dementirt

Frankreich
Bei der am Dienstag tgrtge Berathung der Ein

kommenſteuervorlage in der Deputirtenkammer bekämpfte
Méline die Regierungsvorlage welche die kleinen Ackerbauer
und die ſtädtiſchen Arbeiter mit Familie drücken würde da
die Einnahmen jedes etnzelnen Familienmitgliedes hinzugerechnet
werden würden um ven Betrag der Steuer feſtznuſtellen
Seitens der Radikalen wurde Méline häufig unterbrochen und

die Tribüne zeltweilig zu hen Im weiteren Verlauf
der Sitzung wies der Berichterſtatter der Kommiſſion Delombre
in längerer Rede auf die Mängel der Regierungsvorlage hin

Die der Berathung wurde auf Mittwoch vertagt
m Minſſterrath berichteie am Dienstag Bertheloöt

über den Stand der Verhandlungen in der egyptiſchen Ange
legenheit Mittheilungen über ſeine Aeußerungen ſind jedoch
noch nicht in die Oeffentlichkeit gedrungen

Bulgarien
Zwiſchen der ruſſiſchen und der bulgariſchen Regierung iſt

die Ernennung eines bulgariſchen diplomatiſchen Agenten für
Rußland vereinbart worden Die Einrichtung einer diplo
matiſchen Agentur in Athen wird erwogen

Kuba
Einem Telegramm aus re zufolge wurden am

Montag mittag in einer Zuckerrohr Plantage in der Nähe von
Esperanza zwiſchen zwei Abtheilungen von Spaniern unter
dem General Gody und dem Oberſt Holguin welche ein
ander für Aufſtändiſche hielten Schüſſe gewechſelt
Oberſtlieutenant Fuenmajor und 16 Mann wurden getödtet
5 Offiziere und 84 Mann verwundet Dies iſt der zweite
derartige Fall in den letzten drei Wochen

Transvaal
Aus Prätoria wird telegraphirt Der Volksraad ver

weigerte dem Präſidenten Krüger die Erlaubniß Englandu beſuchen trotzdem Krüger ſelbſt die Reiſe gewünſcht hatte
Die Buren befürchten bekanntlich daß wenn der Präſident

der Einladung nach England zu kommen Folge leiſtet es den
Eindruck machen könne als erkenne er dadurch die Suzeränität
Englands an Jm Umkreiſe von Prätoria werden acht
Forts gebaut

Oſtaſien
Wie aus Peking gemeldet wird iſt der Vertrag für die mit

dem deutſch englichen Syndikat abgeſchloſſene Anleihe am
Montag endgiltig unterzeichnet worden Ferner weiß das
Reuter ſche Bureau aus Peking zu melden daß die chineſiſchen

Behörden einem überaus ſtarken Druck von ſeiten Frankreichs
nachgebend dem Gouverneur von Kwang Si den Befehl zu
kommen ließen eine Eiſenbahn von Lung chau an der
Grenze von Tongking nach Norden zu zu banen Die Fran
zoſen haben die Abſicht auf dieſe Weiſe die den Engländern
durch die Eröffnung des SiKiang erwachſenden Vortheile zu
nichte zu machen indem ſie den Handel in der Richtung nach
Tongking zu ablenken

Jn Koreag iſt es am Sonntag zum Kampfe zwiſchen den
japaniſchen Truppen und den Banden der Aufſtändiſchen ge
kommen Die koreaniſchen Aufſtändiſchen griffen die japaniſchen
Truppen bei Fuſan an wurden aber nach langem Kampfe
zurückgeſchlagen An verſchiedenen Orten in Koreg wurden
Japaner ermordet es werden daher japaniſche Kriegs
ſchiffe nach Korea geſchickt Der König von Koreg be
findet ſich noch in der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Sönl

Prozef Dupas
Alle Berichte über die Montagsverhandlungen im Prozeſſe

gegen Dupas zeigen wie Exminiſter Ribot nicht ohne Erfolg
bemüht war die Schuld für die Nichtergreifung Arton s auf
ſeinen Vorgänger im Miniſterium des Jnnern den jetzigen
Senatspräſidenten Loubet abzuwälzen Ribot erklärte daß
er ſich bei Uebernahme des Miniſteriums den Bericht
Soinoury s über die Miſſion Dupas habe vorlegen laſſen und
daß er überraſcht d ſei zu ſehen daß Dupas keinen
Auftrag erhalten habe Arton zu verhaften Ribot hat damals
auf dem Bericht beſonders verrnerken laſſen daß die Affäre
bereits vor ſeinem Amtsantritt geſpielt habe Zweifelhaft
bleibt nur ob Ribot ſeinerſeits wie er behauptet den Befehl
ertheilt habe Arton zu verhaften oder ob er wie der
Sicherheitschef Soinoury ausſagte nur den Wunſch äußerte
Arton verhaftet zu ſehen Der Prozeß wird natürlich ein

parlamentariſches Nachſpiel haben Die Sozialiſten wollen
nach dem Urtheilsſpruch eine Jnterpellation einbringen welche
Gelegenheit geben ſoll gegen das Verhalten Loubet s im
Falle Dupags zu proteſtiren

Prozeft Jameſon

anfgenommen Sergeant White welcher der Truppe Jameſon s
von Mafeking aus mit den Depeſchen Sir H Robinſon s ge
folgt war die den Befehl zur Rückkehr enthielten ſagte aus
er ſei unmittelbar nach dem Ueberſchreiten der Grenze von
einer Schaar bewaffneter Buren angehalten worden welche die
Depeſchen geöffnet und geleſen hätten Nach einem Aufenthalt
von vier Stunden ſei ihm geſtattet worden unter Eskorte
weiterzureiten Nachdem er endlich Jameſon s Truppe erreicht
habe dieſer ihm befohlen die Depeſchen an Willoughby auszu
händigen der der militäriſche Leiter des Zuges ſei Willoughby
habe ihm ſodann erklärt die Depeſchen würden erledigt
werden Die Truppe ſei hierauf in der Richtung auf
Johannesburg weitermarſchirt er Zeuge habe drei Stunden
ſpäter als er ſich auf dem ackweſt nach Mafeking befand
300 bewaffnete Buren getroffen welche Jameſon verfolgten
Ein Sekretär des Buren Generals Joubert Bower ſagte aus
er habe Jameſon von dem britiſchen Agenten de Wet aus
Prätoria eine Depeſche überbracht und ſei mit der bereits be
kannten Antwort Jameſon s zurückgekehrt

Der Gerichtshof vertagte ſich ſodann auf Mittwoch Dann
dürfte wieder einmal eine längere Vertagung eintreten bis zur
Ankunft neuen Beweismaterials aus Afrika
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Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 24 März Verurtheilter Redacteur
Wiederum hatte ſich der verantwortliche Redacteur der in Erfurt
erſcheinenden ſozialdemokratiſchen Thüringer Tribüne, Alexander
Wierteberg wegen öffentlicher Beleidigung W durch
die Preſſe vor der Strafkammer des Landgerichts Erfurt zu
verantworten Der Angeklagte welcher gegenwärtig eine Ge

J verbüßt wurde aus der Haft vorgeführt ZuEnde des Jahres 1895 hatte er in der Thüringer Tribüne und
dem Nordhäuſer Volksblatt ein dem Ulk entnommenes Spott
rig veröffentlicht durch welches ſich der Reichsgerichtsrath
r Stengkein Leipzig beleidigt fühlte n dem die Spitz

marke Sang an Fh tragendem Gedicht welches ſich auf
einen von Dr Stenglein in der Zeitſchrift Die Zukunft ver
lahten Artikel bezieht war unter anderem dem Reichsgerichtsrath
er Vorwurf der Aufforderung zur Parteilichkeit gemacht

worden Die Königliche Staatsanwaltſchaft hielt die Beleidigung

e ſich auf ein Mitglied des höchſten Gerichts beziehe Das
wurde trotz der Jntervention des Präſidenten Briſſon genöthigt

196 des eder gegen für eine um ſo ſchwerere da
Irtheil laniete auf elnen Monat Gefängniß

Der Prozeß gegen Jameſon wurde am Dienstag wieder
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Vermiſchtes
derne Folterwerkzenge Der gachener Alexigner ProzeßS Anlaß in den Jrrenanſtälten mit den Folterwerkzeugen auf

nräumen Je den eben erſchienenen Vorlagen des lörracherPreisausſchu es beantragt der Verwaltungsrath der Kreispflege
anſtalt in Wiecho wo ſich etwa 200 Geiſteskranke befinden eine
Aenderung des Straſparagraphen der Hausordnung vorzunehmen

Die bisherigen Strafmittel das r die Brauſe
und die Anwendung mechaniſcher Beſchränkung in der Form
von Zwangsſtühlen und Riemenhandſchuhenſollen nicht mehr angewendet und die Arreſtſtunden auf

öchſtens 24 herabgeſetzt werden Die Strafen müſſen in ein
erzeichniß er werden das vierteljährlich dem Kreis

gusſchuß zur Einſicht und Prüfung vorzulegen iſt Dem Warte
erſonal war früher erlaubt in Nothfällen ohne zuvor eingeholteKuaubniß Zwangshandſchuhe anzuwenden doch mußte von dieſer

Maßregel ſofort Anzeige an den Verwalter erſtattet werden
Es iſt jetzt beſtimmt worden daß das Warteperſonal ſich jeder
Drohung mit Züchtigung und Strafen und jeder Art von thät
e Mißhandlung der Pfleglinge aufs ſtrengſte zu enthalten

abe

Gerettet Nach einer Meldung aus Osnabrück ſind von
den fünf verſchüttelen Bergleuten zwei lebend zu Tage befördert

e hatten ſich durch einen Sprung in eine Höhle gerettet und
aben 60 Stunden verſteckt gelegen
Ueberfallener Poſten Geſtern nacht 2 Uhr wurde in

Thorn der Poſten bei Fort 6 rücklings überfallen Beim Ab
wehrverſuch entlud ſich das Dienſtgewehr des Poſtens und die
Kugel verwundete ihn ſchwer

Raubmord Jn Urſp ringen bei Würzburg drangen die
Tagelöhner Gebrüder Weidling in der Nacht in die Wohnung
des reichen Privatiers Ehehalt um zu rauben Ehehalt erwachte
nd würde mit einem Beil niedergeſchlagen Die Thäter
üchteten

Aus Rache erſchoß ein Miether in Baerſchwil Solothurn
welcher am Dienstag die Wohnung zwangsweiſe verlaſſen mußte
mit dem Ordonnanzgewehr den Hausherrn ſowie deſſen Frau
und Tochter nieder Der Thäter wurde verhaftet

Drohende Hungersnoth Jn Algierx herrſcht unter Kolo
niſten und Eingeborenen infolge der Zerſtörung der Saaten
durch Kälte und anhaltende Trockenheit große Panik Der
Gouverneur von Algier ordnete Maßregeln an um eine Kata

ophe zu vermeiden Man befürchtet eine Hungersnoth wie
e im Jahre 1867 wüthete wo 500,000 Eingeborene uns Leben
amen
Eine Feuersbrunſt zerſtörte laut einem Telegramm der

York World den Haupttheil des Geſchäftsviertels von
olon
Gefährliche Ansreißer Die Polizei ſagt daß 1000 von

Numea Franzöſiſch Nenkaledonien entflohene Sträflinge nach
Sydnecy gelangt ſind und ſich von dort über die britiſchen
Kolonien zerſtreut haben Die Regierung von Viktoria wird
ihretwegen ein Geſetz erlaſſen

Japanuiſche Briefmarken Die japaniſche Regierung J
um Gedächtniß an den letzten großen Krieg zwei Briefmarken
erſtellen laſſen Eine trägt das Bildniß des Generalſtabschefs

des japaniſchen Reiches des verſtorbenen Marſchalls Prinzen
Ariſugawa Taruhito und die andere das des Commandeurs der
kaiſerlichen Garde des Generals Prinzen Kitaskirakawa Dieſer
hat Formoſa erobert

Ein Kenner Ein Kapitän der mit ſeinem Schiff in den
Hafen von Marſeille einlaufen will nimmt einen Piloten an Bord

Sie kennen doch alle Felſen fragt der Kapitän nachdem der
Hilot das Kommando übernommen hat Genauer wie den
Prado der Stadt Jn dieſem Augenblick erhält das Schiff
einen heftigen Stoß und der erfahrene Pilot ruft Sehen Sie
da iſt ſchon einer
Verlockend Förſt er in einem Witzblatt eine Jagdgeſchichte
n Donnerwetter die Geſchichte muß ich aber auch mal

erleben
Annonce Hausknecht ſucht ſeine Stelle zu verändern

NB Handſchuhnummer 9a
Unverfroren Hausfrau Schämt ihr euch nicht noch

ſo jung und rüſtig und bettelt ſchon Handwerksburſche
Schöne Frau heirathen Se mer und ich geb auf das

Geſchäft
Hyperbel Jeidw ebel Rekrut Mayer was hängt da an

Jhrer Uniform Rekrut Ein Roßhaar Feldwehel Rückt der Menſch mit ſeiner Matratze aus

Litteratur
Wenn es der Hauptzweck eines Familienblattes iſt zugleich

Unterhaltung und Belehrung zu gewähren und dabei eine
möglichſt große Vielſeitigkeit zu entfalten ſo dürfte kaum ein
anderes der derzeitigen litterariſchen Unternehmen dieſen Zweck
ſo vollkommen erreichen wie die ſo beliebten und weit ver
breiteten Jlluſtrirten Oktavhefte von Ueber Land
und Meer Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt Zum Be
weiſe deſſen brauchen wir nur einen Blick auf das ſoeben aus
gegebene den Schluß des zweiten Bandes des laufenden Jahr
ganges bildende Heſt 9 zu werfen Da finden wir u a zwei
größere Romane Die Achenbacher von A v Perfall und
Kaſtengeiſt von C Schröder und die kleine Novelle Eine ge

borgte Frau von R Kröner eine höchſt anziehende aſtronomiſche
Plauderei Sind andere Welten bewohnt von Leo Brenner
dem Direktor der ManoraSternwarte eine gleich hübſche Skizze
Botaniſche Streifzüge im Zimmer von Dr Udo Dammer eine
ut orientirende Darlegung der epochemachenden Entdeckung
rofeſſor Röntgen s einen ſehr intereſſanten Bericht über die

neueſten Ausgrabungen in Pompeji Reiſebilder aus der Havel
von A Trinius u a m Dabei iſt der künſtleriſche

chmuck des Heftes Preis 1 Mk der ganze elegant in Lein
wand gebundene Band 6 Mk ein ungemein reicher da auf
S Einſchaltbildern und 7 ſelbſtändigen Textbildern Reproduktionen
bedeutſamer moderner Kunſtwerke geboten werden

Ueber die Aufſehen erregenden Röntgen ſchen Strahlen
ſowie ſämmtliche bisher bekannten Strahlenarten und die
Selle ſche Farbenphotographie iſt ſoeben im Verlage von
z B Gerlach Co in Düſſeldorf eine hochintereſſante Bro
chüre zum Preiſe von 60 Pf exſchienen Es wird darin von
ranz Liebetanz Redacteur der Fachzeitſchrift Kraft und Licht,

eine ausführliche populäre Erklärung derſelben nebſt leicht
verſtändlicher Anleitung zu Experimenten und Beſchreibung aller
hierfür nöthigen Apparate geboten Ferner enthält die Broſchüre
die Biogrophie und das Porträt Profeſſor Röntgen s ſowie 20 Abbildungen von Apparaten Aufnahme mittels X Strahlen und
Anordnung der Apparate zum Experimentiren Eine erſchöpfende
Anleitung zur Ausführung von Experimenten Beſchreibung aller
en erforderlichen Apparate Utenſilien ec deren Preiſe und

ezugsquellen vervollkommnet den Werth der Broſchüre Den
Schluß bildet eine erſchöpfende Beſchreibung der gleichfalls be
deutendes Aufſehen hervorrufenden neueſten Erfindung von
Dr Selle über die Photographie in natürlichen Farben
Si Im Verlage von Velhagen u Klaſing in Bielefeld und

elpzig erſcheint in neuer illuſtrirter Auflage Pieter Maritz
der Buernſohn von Transvaal von Auguſt Niemann 18

eferungen zu 50 Pf ein Roman der mit ſeinen trefflichen
childerungen und Bildern aus dem Süden Afrikas gerade jetztvon beſonderem Jntereſſe iſt Das Buch beſchäftigt Ich mit der

Entwickelung der Verhältniſſe in Südafrika insbeſondere mit
den m zwiſchen Buern Kaffern und Engländern Es iſt
eine Erzählung für das Volk der Verfaſſer ſſt deſtrebt geweſen

jedermann verſtändlich u ſchreiben und hat ſeiner Exzähluneinen ſittlichen Ankern un utieſern Gehalt gegeben indem

er darauf hinwelſt daß chriſtliche Kultur trotz aller Kämpfe
zwiſchen den Koloniſten Fortſchritte macht und die eigentlicheSeeben in eng bleibt

Letzte Telegramme
Berlin 25 März Die Nordd Allg Ztg theilt mit

daß die jüngſten Verhandlungen über den Entwurf des
neuen Handelsgeſetzbuchs ſich im beſten Einvernehmen
zwiſchen den Vertretern der Land wirthſchaft und den Mit
gliedern des Reichsjuſtizamtes vollzogen Die landwirthſchaft
lichen Sachverſtändigen erkannten unbefangen und vorurtheils
frei die Vorzüge des Entwurfs an wie auch auf der anderen
Seite ihre Wünſche und Einwendungen bereitwilliger Auf
nahme und Würdigung begegneten

Berlin 25 März Der Nat Ztg zufolge iſt das aus
London gemeldete Gerücht von dem Rücktritt des Kolonial
Direktors Kayſer durchaus unbegründet
r e

Meteorologiſche Station zu Halle

24 März arg9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 22 Min mrg

Barometer Milllmeter 752 5 752,0g h 132el Fenchtigtellt

Wüd Ro i No iWaximum der Kemperätur am 24 März 19,82
Minlmum in der Racht vom 24 März zum 25 März 6,19 O
Nieder ſchläge am 25 März 7 Uhr morgens 0,0 nen

Witterungsausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
Sehr gleichmäßiger den normalen wenig überſchreitender Luft

druck lagert über dem centralen Europa der die Fortdauer der
warmen vorwiegend trockenen Witterung bei nur leichter Luft
ſtrömung wahrſcheinlich macht

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 24 März
Uhr morgens

m

WindrichtunStatſonen Varom j Wilke Welter 7
m Stala 12 ratur

Memel e 762 NWw 1 heiter 3Swinemünde 762 SSW 2 heiter 8amburg 763 ſtill wolkenlos 10orknm 762 1 wolkenlos 6nnover 762 ſtill wolkig 12erlin 763 ſtill heiter 11Breslau 764 ſtill DunſtVBamberg 764 1 Dunſt 7München 764 SO 1 wolkenlos 6Wien 764 ſtill Nebel 5Jzrag e 764 W 1 Nebel 6riet 763 O 1 wolkenlos 17Petersburg e e 760 OsO 1 Nebel 0aparanda 758 SO 2 bedeckt 1Stockholm 760 W 2 bedeckt 5Kopenhagen 762 ORO 1 Nebel SAberdeen 754 SW 4 bedeckt 9Cort e e 756 S 4 wolkig 10Parls 761 ONO 0 wollenlos 9
Handel Gewerbe und Verkehr

Walzeisenpreise Der Oberschlesische Walz
werk Verband beschloss die Preise für das Inland und
den Export nach Russland um 5 M pro Tonne zu erhöhen
die Preise für das übrige Ausland werclen dadurch uicht berührt
Die dem Verbande nicht angehürende Vereinigte Königs
und Laura Hätte hat sich dieseen Abmachungen an
geschloesen

Die Gelsenkirehener Bergwerksgellsehatft erzielte im
Februar einen Ueberschuss von 422,750 M 1895 370,400 Jan 1896
512,960 M die Harpener Bergwerks Gesellsehaft eipsechliess
lich Zeche Hugo einen solchen von 444,000 M 1895 278,000 Jau
1896 501,600 M

Die Donnersmarak Hütte erzielto nach Abzug der Kosten
und nach Abzug von 104,000 Disagio bei der Augabeo von Obliga
tionen einen Gewinn von 1,550,000 M 1,471 944 Die Abschreibungen
betragen 640,000 die Dividende ist auf 8 Proz 1894 6 Proz fest
gesetzt worden

Diskonto Kommandit Antheile werden von heute ab
execlusive Dividende gehandelt

Forst i d La usitsz 24 März Für die im April bier stattfindende
Wollauktion sind bis heute 6287 Ctr Wolle angemeldet

Weitere Dividenden Chemnitzer Baugesellschaftt 2 Proz
1894 3 Proz Egestorfſ s Salgzwerke wieder 8 Proz Bergbaugesellschaft

Neu PEssen 28 Proz
Eisenbahn Einnahmen Die Italienische Mittelmeer

bahn erzielte im zweien Märzdrittel an Mehreinnahmen auf dem Haupt
netz 209,076 L auf den Nebenlinien 64 82 L

Rio de Javneiro 23 März Telegr Weohseel auf London 87
Buenos Ayres 23 März Telegr Gold a gio 223

Wanaren und Prodaokienberlehte
Getweide

New Vork 24 März TIelegr Rother Winter weizen
80 Welzen März 708 April 70 Mai 69 Juli 69
Mais März 37 Mai 35 Juli 36 Mebl 2,60 Getreide
fracht 1

Obicago 24 März Telegr Weizen März 607/ Mai 628
Mais März 28

eipzig 24 März Weiss en per 1000 kg nvetto inländieeher 155
bis 160 M bez u Br do auslündischer 150 166 M bez u Br
Still Roggen per 1000 kg netto in ländischer 127 130 M bez
u Br do aus ländischer 127 131 M bez u Br Still Gerste
er 1000 i netto Braugerste 160 168 bez u Br feinste über
otiz Mahl u Futterwaare 120 123 M bez u Br Stetig Haker

per 1000 Kg netto in ländischer 128 133 M bez u Br do aus
ländischer M

Hamburg 24 März Weizen loco festloco nener 152 158 Roggen loco festmecoklenburgischer loco neuer 134 138 russischer
neuer 84 Hafer fest Gerste fest

Stettin 24 März Weizen still koo gaeuer 146 152 perApril Alai 1C3,00 per Sept Okt Roggen loco ruhzg
L per April Mai 118,50 per Sept Okt 123,50 Pomm LIIaker loco
11 er 16

Dann zig 24 März

holsteiniecher
hiesiger 7loco fest loco

Weizen loco matter Umsatz 200 Tonnen do

Regulirungspreis zu freiem Verkehr 149,00 Roggen loco matter
inländ 109 do russ u polnisch um Transit 74 do Termin

r April Mai 110,00 do Termin Transit pr April Mai 76,00 do
egulirungspreis zum freien Verkehr 110 Gerste grosse 660 700 Gramm

1089 Gerste kleine 625 660 Gramm 103 Hafer inländ 102
Königsberg 24 März Weizen unveränd Roggen unverüänd per

2000 Pſd Zollgewieht 105 106 Gerste rubig Hafer träge do loco
per 2000 d Zollgewiecht 104 105

Wien 24 März Weizen per Frühj 7,11 Gd 7,13 Br per MaiJuni 7,15 Gd 7,17 Br per Herbst I Gd 7,36 Br Roggen per

do

6,23 Gd 6,25 Br Haker per Frühj 6,63 dd
6,69 Gd 8,61 Br per Herbst Gd Br

Pest 24 März Woiren lweo ruhig
Br per Mai Jani 6,82 Gd 6,84 Br
Roxgen per Frühbj 6

ver Herbst

Hafer vor Frübj 6,26 Gd, 6,27 Br

32 Weissor

3,55

Umsatz 80900
kaner träge niedriger Surats unverändert

Juli 4
Werth

7 201 Water Leigh 30r Water Clayton 7

Weston 8
grey Printers aus 32r/46r 159 PFest

98 M bez u Br

inländ hochb u weiss 150 do imänd hellb 147 do Pranusit
hochbunt and weiss 115 do hellbunt 119 do Termin zu freiem
Verkehr per April Mai 149,00 do Transit per April Alai 113,50

Frühj 6,74 Gä 6,76 Br per Mai Juni 6,64 Gd 6,65 Br per Herbst
6,85 Br per Mai Juni

per Frühj 6,74 Gd ,76
,08 Gd 7,09 Hr

Weizen irägoe

Rühben Rob

Ameterdam 24 März Weiren auf Termine fest per

Jali 103 do per Okt 104 Koggeon ruhig Haler

Petersburg 24 März

von den atlantischen Häfen der Vereinigten Stiaten nach Gross

britannien 16,000 do nach anderen Häfen des Kontinents Qris

Zucker ruhbig Nr 3 per 100 kg per Mürz 33

zuecker loco 12 schwäceher Laſfoe

per März 66 per An 66 per Sept 62 per Dez 58 Ruhig

per Mai 667, per Sept 62 per Dez 58 Ruhig

66 per Dez 589 Behauptet

März 80,75 per Mai 81,00 per Sept 77,00 Kaum behauptet

Leipeig 24 März Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

gentirt 31,50

Hamburg 24 März Spiritus still por März April 16 Br

32,00

30,80 do do

Petroleum

toeo 580 Siandaräd hie
ussisches Petroleum Loco 5,70 Br

New Vork 24 März Petroleum Stand white in New Vork

Aull 24 März Engl Weizen flauer fremder rühig aber stetig
Liverpool 24 März Weizen und Mehl stetig

März do 7 Mai 156 do per Noy 157 Roggou locodo auf TFormin fest do per März 101 per AAai per
An werpon 24 März

ruhig Gerste ruhig Weizen loco 8,75 Roggen loco 5,00
Hafer loco 40New Vork 24 März Weizen Verschiffungen der letzten Woche

britannien 39,000 do nach Frankreien do nach anderen Häfen
des Kontinents 32,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross

Zuckoer

Parie 24 März Schlusa Rohzucker rubig 88 loco 31
per April 33 per Mai Aug 34 per Okt Jan 317

L, oudon 24 März 96 Javazucker 13 rubig

Hawburg 24 März Kaffee behauptet Umentz 3000 Back
DBamburx 24 März Vormnitlagebericht Good average Janlose

Hambüurg 24 März Nachmittagsbericht Bericht der Hamb
Firma Joewieh u Comp Kaffee good avernge Santos per März 66

Hamburg 24 März Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma
Joswien u Comp Kaffee good average Santos per März 66 per Mai

Havrse 24 März Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peinanu Ziegler u Co Kallee good avernge Sanitos per

Am siterdam 24 März Java Kaffee good ordinary d1
Spiritug

Fass mit 50 A Verbrauchsabg 52,70 M do mit 70 33,09 O
Panzig 24 März Spiritus loco Kontingentirt 51,00 mieht kontin

Königsberg 24 März Spiritus pr 100 Liter 100 loco 31,70
do per März 31,70 do per Frähbj 31,90

per April Mai 16 Br per Alai Juni 16 Br
81 ein 24 März Spiritus behauptet loco mit 70 M Kongsumeleuer

Bres lan 24 März 8Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauche
abgaben per März 50,40 do do 70 M Verbrauehsabgaben per März

Paris 24 März Sehlussbericht Spiritus rubig per März 31
per April 312, per Mai Aug 32 per Sept Dez 32

Stestin 24 März oco 10,20
Hawburg 24 März Petroleum loco matt
Bremoen 24 März Börzen Schluss Beriecht Katlinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Geschättslos Loco 6,00 Br

Autwerpeu 24 März Schluzs Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 16 bez u Br er März 16 Br per April 16 Br Werehend
7,35 do in Philadelphia 7,30 do rohes in Cases 8,25 do Pipe line
Certific pr 135

Wolle Banmwollse
Leipaig 24 März Kammmzug TIerminhandel Laplata Grundmuster B

ver März 3,42 per April 3,42 per Alai 3,45 perJuni 3,47 per Juli 3,50 per Aug 3,52 per Sept
per Okt 3,55 per Nov 3,55 per Des 3,55per Jan 3,57 per Febr 3,57 M Umsatz 46,000 kg Ruhig

Brewen 29 März Wolle Umsatz 162 Ballen
Brewen 24 März Baum wolle Aatt Vplaud mddl
Liverpool 24 März Nachm 12 Uhr 50 Alinuten Baum wol le

davon für Spekulation und Export 500 B Ameri

loco 42 Pfg

Middl amerikau Iieſerungen März April Ma Funi 4 Juni
Juli Aug 42 Aug Sept 4 Sept Okt 4 d Alles

Maunehester 24 März 12r Water Taylor 55 30r Water Taylor
32r Mook Brooke 7

40r Mayoll 7 40r Medio Wilkinson 89 32r Warpcops Lees 62 36
Warpeops Rowland 7 36r Warpeorps Wellington 7 40r Double

60r Double courante Qualität 11 32 116 yards 16 16

Aülsenfräehtse
Leipzig 24 März Mais per 1000 kg netto amerikKanischer 95 bis

Ruudmais 95 98 M bez u Br
Danzig 24 März Erbsen inländische 105
Köniegsberg 24 März Weise Erbsen per 2000 Pfd Zoll

gewieht 105,50
Wien 24 März Mais per Mai Juni 4,48 Gd 4,60 Br per Juli

Aug 4,62 Gd 4,35 Br
Pest 24 März Mais per MAai Juni 4,13 Gd 4,45 Br per Juli

Aug 4,32 Gd 4,34 Br
Li verpool 24 März Mais d niedriger

Samereten
Petereburg 24 März Hanf loco Leineaat loco 10,75

Futterartikel
Hamburg 23 März Oelkuchen fest Rapskuchen 85 95

Leinkuchen 105 110 Palmkuchen dentsche 80 Cocosnu skuchen 95 110 Cocosnusskuchen deutsehe 110 120 ir Erdnuss
kuchen 110 130 Baum wolleaatkuchen 105 110 Palmkernechrot
75 80 die 1000 kg

Metalle
Amsterdam 24 März Banecazinn 36
London 24 März Chili Kupfer 45 per 3 Monat 45 6
London 24 März Telegramm Blei span 11 Leirl engl 11

ILstrl Zinn 60 Letrl Zink 15 Lstrl Antimon
GOlasgow 24 März Vorw 11 U 5 M Roheisen Mixed

numbers warrants 46 sh 10 d Steig
Glas gow 24 März Schluss Koheisen Mixed numbers warrauts

46 sh 10 d
New Xork 23 März Zinn Struits 13 30 Doll Kupfer 11,00

Sehiffsnachrichten
Dampfer der Hamb Am P A Gesollsohbakt

Rawburg 23 März Thuringia hat am 21 die Reise von
Hs vre nach St Thomas forigesetzt Palatia ist am 21 von New
Vor nach Hamburg abgegangen Sieilia int am 21 in Ga l
veston angekommen Helvetia ist am 21 in St Thomas an
gekommen Georgia von St Thomas zurückkehrend ist am 21
in Havre angekommen Teutonia von St Thomas nach Hamburg
bestimmt passirte am 22 Lizard

Wasserstände

JJ òä ÖPü ä7Saale und Vnstrnut

f bedeutet äber unter Null,
Fall Wuehs

Artern Brückenpege 23 Aärz 1,32 24 März 30 2 a
Weissentols Oberpegel 2,86 2,821do i nierpegoel 1,94 84 r10Troiha 24 März f3 42 25 März t 3,38 6Alsleben Oberpegel 23 März 2,88 24 Akrz

do Unterpegel 3,49Bernburg g t ,95 2,88 7Kalbe Oberpegel 22 2221do Unterpegel 2,90 2 2881 2
Moldan Iser Bger Mhe

De März Fall Wuens März Fall Wuchs
Rudweis 23 0,30 6 Torgau 24 F3909Prag 94 6 Wittenberg 3,94 2Jungbunxlgu 1,00 Rosslau 83,98 6Iaun 2,151 Barby 22 11Pardubits 2,47 8 Magdeburg f3 61 11Brandeis 138 26 J Tangermünde 4,06 8Melnick 2,13 2 l Witienberge 1 3,69 5Titmeriis t 2 ben FPeg 23Aussig 24 2,83 9 auendurg 24 p3,20Dreeden al l eAussig Von den oberen Vlätren werden 23 em Pall gemeldet

Sohiffaverrohr und Frachten
41 Gd 43 Br per Herbet 5 83 Gd 56,85 Br u 24 März Fracht nach Magdeburg das Doppelhektoliter

C



FecglUhdicht Butzhe St das es und Dove
Zu beziehen durch alle Gasanstalten und Installateure

Tar conanten Ausführung aller bankgesehäſtliehen Transactionen
ws An und Verkauf von Werthpapieren

Einlösung von Ooupons

Beleihung von Werthpapieren
Versicherung v Werthpapieren gegen Ausloosungsverlusto

Annahme von Geldern zur Verzinsung auf Einlagebueh
Discontirung von Weehseln

Vermittelung von IIypotheken
sowie als Domicilstello für Wecehsel

und zur Uröffuung von laufenden Conten

halten wir uns bestens empfohlen dPaul Schauseil Co
Leipziger Strasse 10

EHFABRiK FADWRTESCHAFTI MASsCRF

F DAMMERMANN o
E GES HaLIR Sa ar

Spezialität ſeit 30 Jahren Driimogenitnen
Neueſtes Patent Driſlmaſchine Haliensts s im Berglande der
Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Wecheinfachſte vollkommenſte und billigſte Drillmaſchine am Markte F

Hackmaſchinen Gras u Getreide Mähmaſchinen Pferderechen
Hentender Lokomobilen u Dambſdreſchmaſſcpe Fleedreſchmaſch

für S n S c 2c los
Räder liefere ich n r direkt an Prvate zu

ahr m R Schulze Fahrradfabrik
Naumburg a S

Bisernes Baumaterial jeder Art
18 jährige Spezlalität

Große Läger Schnelle ſachgemäße Lieferung
Anfertigung

ſämmtlicher Arten Ban Eiſeunconſtructionen
Vortheilbafte Preisnotirung frei jeder Bahnſtation

Mingset Scheller Halle aS
Wuchererſtraße 80/81

RKäseTee Iase
Hochfeine Limburger Käſe Starkformat ſchnittreif und in overpackt à Ctr 30 Mk Backſtein mit Kümmel à CEtr 20 Mk tangenà ock 2,50 3,60 4,20 Mk Domainen Käſe à Schock 8,60 280 der

e à 100 Stück 2,80 8,00 Mk incluſive Kiſten gegen e
gert die FoIiceres M ol aus bei Camburg

bon A Nonek,

e Wo 2
Von heute ab ſteht

wieder ein groſer
Transvort hochtrag
und uenmilch Kühe

h Pwie prima Zucht
Bullen bei mirſehr preiswerth zum

VerkanfS Piſennug Halle aS Jena

Aktiengesellschaft Butzke Berlin Ritterstrasse 12Zu Geſäſts Einrichtungen empfehlen

n i geaicht in

v onehio geaicht 77 e Sken

Petroleum Rüböl ete

h und Welesblechtriehter Cop
Treppenleſtern

Jäglio e un dſchauJ e hell ſge nollongle Poli

hat bei den Gepildeten aller Stande seit Ihrer im Jahre 1881

erfolgten Gründung etets weiteren rn 60
dass sie jetat in einer Auflage von fast 26 Exemplaren
erscheint

Sie ist gut und sehnell anterrichtet und anterhbält
Correspondenzen mit allen grösseren PIätzen in allen ihrenTheilen anregend bietet sio besonders in ihrer täglichen J

Unterhaltungsbeilage hervorragende Romane Erzählungenund Aufsätze aus den besten Federn 2
Als vornehmste deutseh nationafe Zeitung bekannt Iäest 2

sio ihro durchaus selbetändigo Haltung vos keiner Partei
von Keinen materiellen Interessen beeinflussen sondern allein 8 aa
von wahrer Vaterlandsliebe beestimmen Diese weist ihr in 8
allen wirthschaftlichen und politischen Fragen eine festeo
und vanbeirrte Stellung an die ihr in ganz Deutsebland
täglich neue Freunde gewinnt

Nachdem die Privatheilanstalt des Herrn Dr Tippel

uiiaegpgra r nur s M

in meinen Besitz übergegangen ist halte ich Sprechstunde

Leipzigerstrasse 73 Vorm 10 12Dr med Nonnig Nervenarzt
Amthor sche höhere ſandelchiſe zu Gera

Gegründet I J 1849
I Lateinlose Lehranstalt Reifeze isse berecht C d

einjähr freſw Militärdienst Vo uarta
2 Handels Akademie e ärää und theoretischKauſmännfsohe Ausbldung

Prospekte kostenfrei aä
Städtiſche Realſchule zu OuedlinburgNach dem Beſtehen der erſten e n iſt die Anſtalt gkr

völlig ihhebant Die ſchöne Lage am Harz und gute Penſionen machen den

rer J e öglinge empfehlenswerth Das Schulgeld beträgt
Anmel 1 nimmt entgegen der Direktor Dr Lorenz derauch der Auskunft bezw der Ueberſendung des eng en Jahresberichtes

m bereit iſt Das Schuljahr 1 beginnt mit der Aufnahme neuer
chüler Dienstag den Avril Vormittags 9 Uhr

S Winter und Sommer gleich günſtige Erfolge
Dr Kles Diätetische Heilanstalt

Dresden IV
Aerztliche Behandlung dur dritte eilverfahren Durchaus

vorzügliche h in allen n gſten r ſten JMagen Herz Unterleibs ren leiden Frauenkranverderbniſt e Mäßige Preiſe Proſpekt frei Schriften Hr Salte

Diätet Kuren Sehroth ſche Kur e 8 Aufl Preis 2 Mark Herz
kraukheiten 2e Preis 1 Mk durch jede Buchhandlung ſowſe direkt ad

Naturheil Anstalt Johannisbad e
astal eine F inEi Ssena ch es

in Thüringen Beleuohtung n Komm einTer u Erfolge bel NervenBlasen Harn u Geschlechtslei n 2t Blutarmut Asthma Lu
r ure Brandt NMassage Nasenleiden innereT Naturheilverfahre elektr Bäder elektr len
bäd Sandbäder Suggestions Dre ſie Neu en mittelst Vibrator Gyma es Instita mod Bohrwald prakt ArtFoh Glau Vertr d c e Proiso mäsgig Prosport m ad

Abhd n Krankenberiehte frei duroh die Direktion

Naturheilanstalt Blankenburg
r Sanatortium am Marzerrliche geschützte Lage äusserst De Klima sorgfältige individuells Be

handlung Mässige Preise Prospect frei
Dr med Dahms

ärztlicher Leiter
Freiherr von Hammerstein

e chaftlicher Leiter ad
Werthotarationsanfftellnngen

und bantechniſche Sachgutachten
über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeitsanlagen re Grund undBodenRealitäten jegl Tat von Landgütern Ackerparzelken
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